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Wir ersuchen diejenigen Abonnenten, welr.be das Schweizerische
Handelsamteblatt aueh im 'nächsten Jahre zn erhalten wünschen,'dae
Abonnement bei der Poat goß! rechtzeitig erneuern zu wollen.

v r>«'' 0' ii)f •Administration.

Abonnement. 1
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Inhalt — Sommalre
Abhanden gekommene Werttitel (Titrea diaparna). — U&ndeiaregilter. — Regiatre da
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques da fabrique et de commerce. —
Schweizerische Nationalbank. — Banque Nationale Suisse. — Commerce dea decbets
d'or et d'argent. — Commerce des via«, et des cidres. — Consulats. — Internationales
Jahrbuch für landwirtschaftliche Gesetzgebung. — Internationaler Poatglrorerkehr. —

Service International dea virementa poataux. "

Amtlicher Tel) — Partie offlcielle

.Uluta jekopeie Werttitel - Titrea disparits — Uli smrriti

Gemäss Bescbluss des. Bezirksgerichtes Steckborn vom 19. Dezember
1912 wird der anfällige Inhaber des Kaufschuldbriefes Nr. 12402, Band U,
pag. 343, des Kreises Müllhelm, d.d. 27. Juli 1906, per Fr. 330, Schuldner:
Emil Herzog, z. «Tille», Müllheim; Kreditor: Tbnrg. Kantonalbank
Weinleiden, aufgefordert, seine Rechte auf diesen Titel innert der Frist eines
Jahres, von dieser Publikation an gerechnet, beim Grundbncbamt Müllbelm

anzumelden, widrigenfalls der Titel als kraftlos erklärt ist.
F r a u e n f e 1 d den 19. Dezember 1012. (W 306')

Gericbtskanzlei Steckbora.

Nach bezeichnete Gült wird vermisst:
Gült von Fr. 10,000, angegangen den 15. Dezember 1907, haftend anf

«Sohlmherghad», als den Liegenschaften: «Ganz ober Schwentegg», Alp
und Sömmerung « KDbscbimberg » nrid Sümmernng «Unter Schwentegg»,
Gemeinde Hasle.

Errichter: J. B. Genelln.
Gemäss Art. 870 dbs Z. G, B. werden hiemit die oder der Inhaber

der ohgenannten.Gült ' aufgefordert, diesen Titel innert Jahresfrist,'vom
Tage der ersten Publikation an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen, ansönst der Titel kraftlos erklärt Wird. (W'2881)

En.tl eb uciT,"den 14. November 1912.
wr •' I«

Der Gerichtspräsident: F. YogeL

Die Inhaberobligation der Bank für.Granhünden, Nr. 23194, ä Fr. 2000,
d. d. 2. Juni 1908, ist verloren gegangen. .*>

Der unbekannte Inhaber, dieses Titels wird aufgefordert, dieselbe
hinnen 3 Jahren heim Kreisamt Cbur vorzulegen, ansonst sie als.kraftlos
erklärt würde. (W 307')

Chnr, 15. Dezember 1912.
Kreisamt Chnr.

Handelsregister — Registre dn Mmnerce — Reptro di eommerei«
,1 .1 —d ;

I. Hnuptregister — I. Registre principal — I. Registro prinoipale
Zürich - Znrieh — Zurigo

Maarerei, etc. — 1912. 23. Dezember. Die FirmaCh.Meier-Erast
in Langnan a. A. (S. II. A. B. Nr. 430 vom 22. Oktober 1906, pag. 1717)
1st Infolge Ahtretnng des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Emil Meter in Langnan a. A., welche die Aktiven
nnd Passiven der erstem übernimmt, Ist Emil Meier, von Bülacb, in
Langnau 'a A. Manrergesohäft uüd lmmoblllenverkebr. Beim Bahnhof.

23. Dezember. In Ihrer Generalversammlung vom 16. Dezember 1912
haben die Mitglieder der Genossenschaft Schuh Warenhaus Neptun In Zürich
(S. H. A- B. Nr. 61 vom"11. März 1907, pag. 405) 'die Anfl&snng der
Genossenschaft beschlossen und1 die Durchführung der Liquidation
konstatiert In 'dieser Folge'wird die Firma und damit die Unterschrift dec
Präsidenten Hermann-Arensön anmlt gelöscht if

!Se i d en w are' n. — 23. Dezember.h l)ie Firma Gebr. Fierz (Eier*
frercs) in Zürich I (S. H. A. B. vom 16. Mäll899, pag. 655), GeselU
sohaftor: Gustav Julius Fierz-Arbonz und Eduard Fierz-Dürsteler, ist infolge
Auflösung dieser Kollektlvgesollscbaft erloschen.

Eduard Elörz-Dürstelör, In Zürich V, und Carl Albert Fierz, in Zürich II,
beide von Herrliberg,' haben unter der Firma E. Fierz & Co. Yofm. Gebr.
Fierz (E. Fierz & Co., Snccesseurs de Fierz frAres)" in Zürich I eine Körit-
manditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1913 ihren Anfang
nehmen wird und dio Aktiven und Passiven der erloscbonen Firma «Gebr.
Fierz» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter Ist Eduard Fierz-
DÜrsteler, Und Kommanditär' ist Carl Albert Fierz mit dem Botrage vob
Fr. 30,000 (dreissig tausend Franken). Kommission In Sei denwaten. Münster-
bol 47; 9 j.

23. Dezember. Sennereigenossenschaft Grossdorf-Uetikon in Uetlkon
a.S. (S. H< Al'B^Nr.'m'Vom'll Jnli-T911, pag. 1225). In Ihrer Generäl-
versammlnng vöm13. Dezember 1912 haben die Mitglieder die'Auflösung

der Genossenschaft beschlossen und die Durchführung der Liquidation
konstatiert, In dieser Folge werden diese Firma und damit die !4amen
der Vorstandsmitglieder Emil Meier, Jakob Guggenbühl-Steiger, Albert.
Meier, Heinrieb Scbnorl und Hoinricb Meier anmit gelöscht.

Architektnrbnreau. — 23. Dezember. Ernst Höflinger, von
Ober-Türkheim (Württemberg), in Zürich V, und Hendrik Lonis Baron
Taets van Amerongen, von Bergen (Nord-Holland), in Stuttgart (£dhard>
Pfeifferstrasse 16), haben anter der Firma E. Höfliager & ßaron Taets
van Amerongen, Architekten in Zürich I eine Kollektivgeseliachalt ein-,
gegangen, welche am 1. Januar 1913 ihren Anfang' nehmen wird. Arofaf-,
tektorbureau. Torgasse 8 (Denzlerbänser).

23. Dezember. Seidenstoffappretar Zirieh in Zürich (S. H. A. B.¬
Nr. 244 vom 26. September 1912, pag. 1697). Die Unterschrift des Ver-
waitnngsratsmitgliedes Theodor Sprecher-Wirth ist erloschen.
w Kolonialwaren. — 23. Dezember. Die Firma Werner Stränli
& Ce. in Winterthnr (S. H. A. B. Nr. 12 vom 10. Januar 1906, pag. 45)
bat Einzelproknra erteilt an Jnlins Boscovits, von Zürich, in Wiuteitbor,
und Ernst Spoerli, von Nenhausen (Schafihausen), in Winterthnr. "

Hosen. — 23. Dezember. Die Firma IL Praschker in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 259 vom 14. Oktober 1912, pag. 1805), Hosenlabril^ ist
infolge Aalgabe des Geschäftes erloschen.

Maschinenöle, Maschinen, etc. — 23. Dezember. Die Firma
Bachofen & Hanser in Uster (S. H. A. B. Nr. 182 vom. 20. Juli 1907/
pag. 1302), Gesellschafter: Rudolf Bachofen-Braschler und'Alpbons Häuser,
ist infolge Hinschiedes des letztern erloschen. " "

Rudolf Bacböfen-Brascbler, von Maar, in Uster, und Witwe. Maria
Hauser, geh. Scbonlau, von Wädenswil, in Zürich II, bähen unter d$r

,F^rma Baichofen & Co. in Uster eine Kommanditgesellschaft eingegangem
welche am 1. Januar 1913 ihren Anfang nehmen wird nnd die Aktiver!
nnd. Passiven dar erloschenen Firma «Bachofen & Hanser» übernimmt.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter, ist Radoll Bachofen-Brascbler,' aild
Kommanditärin ist Witwe Maria Haaser, geh. Scbonlan, mit dem Beträge
von Fr. 25,000 (fünlnndzwanzigtäusend Franken). Fabrik für. Maschinenöle
und Fette, Agenturen und Handel in Maschinen und technischen Artikeln.
Florastrasse 1589,.

Gestrickte Sportartikel, etc. — 23. Dezember. Die Firm^
S. Heim in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 261 vom 13. Oktober 1910, pag. 1773)
ist infolge Assoziation erloschen.

Salomon Heim, Charles Heim nnd Eduard Heim, alle von Zürich, in
Zürich II, haben unter der Firma 5. Heim & Söhne (S. Heim & Sons)
(3. Heim & Als) in Zürich I eine Kollektivgesellscbait eingegangen, welche
am 1. Januar 1913 ihren Anfang nehmen wird nnd die Aktiven nnd
Passiven der erloschenen Firma «S. Heim» übernimmt Fabrikation gestrickter
Sportartikel nnd Mützenlaorik, Export. Schützengasse 29.

Seidenwaren. — 23. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Königsberger, Schimmelburg & Cie. in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 309 vom 14. Dezember 1909, pag. 2057), Gesellschafter: Jeanuette
Königsherger, geb. Feibe6, Hugo Scbimmelburg, Jakoh Abraham, Sigmund
Abraham, Emil Abraham und Edmund Brauchbar, nnd Prokuristen: Rudolf
ZWiugli nnd Arnold Schaub, hat sich aufgelöst die Firma ist erloschen.
Aktiven nnd Passiven geben über an die Firma (Abraham, Brauchbar
& Cie., vormals Köuigsherger, Scbimmelburg '<k Cie.».

Sigmund Abraham, Emil Abraham, beide von Arzheim (Pfalz), und
Edmnnd Brauchbar, von Wien, alle in Zürich II, als nnbeschränkt haltende
Gesellschafter, und Jakoh Abraham, von Zürich, in Zürich. II, Hngo
Scbimmelburg, von Stade (Braunschweig), in Zürich H, und Jeannette
Köuigsherger, geb. Feibes, von und in Aachen, als Kommanditäre, ersterer
mit dein Betrage von FYi 250,000 (zweibnndertfüufzigtansend Franken),
letztere beide mit dem Betrage von je Fr. 100,000 (hnuderttan9eud FrankenL
haben nnter der Firma Abraham, Brauchbar & Cie^ vormals Köaigsbergeks
Schimmelburg c&CSe. in1 Zürich I eine Kommanditgesellschaft eingegangesi
welche am 1; November 1912 ihren Anfang nahm und die Aktiven "»d
Passiven der erloschenen Firma «Königsberger, Schimmelbnrg & Cie.»
übernimmt Handel in Seidenwaren, Fraumünsterstrasse 12 nnd 14, MetropoL
Die Firma erteilt Kollektivproknra an Arnold Scbanb, von Zürich; in
Zürich IV, und Rudolf Zwicgli. von Nesslan (Toggenburg), in Zürich I,
so wie.Einzelprokura «n.Hngo Scbimmelburg, von Stade (Brannschweig),
in Zürich^ nnd Jakob. Brauchbar, von Zürich, in Zürich.

Stanzenmesser. — 23. Dezember. DieKollektivgeselIschalt nnter
der Firma Joh. Müller & Sohn in Küsnacbt (S. H. A; IB. Nr. 93 votn
13. April 1911, pag. 625), Gesellschafter: Jobann Müller nnd Otto Müller,
hat sieb infolge Hinschiedes des Johann Müller aufgelöst und es ist diese
Firma erloschen.

Inhaber der Firma O.K. Müller in Küsnacbt, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Otto Karl Müller, von
Scbleitbeim, in Küsnacbt. Stanzenmesserfabrik. InfDorl. ^

24. Dezember. Maschinenfabrik Rüti vormals Caspar Honegger in
Rüti (S. H. A. B. Nr. 152 vom 18. Jnnit19t2, pag 1097). Werner Weher-
Honegger ist infolge Todes ans dem Verwaltnngsrat ansgesebieden, dessen
Unterschrift wird daher gelöscht. Neben den bisherigen zeicbnnngsberecb-
tigten Direktoren und Prokuristen führen Kollektivnnterscbrift nnter sich



2242

je zn zweien: Die Verwaltungsratsmitglieder: Jobann Heinriob Bübler-
Hönegge^,J3srtiqanp.Kjfred( Röegg-Honegger nnd John Svz; all? inZürJob.

• **- ' ' '! • r

Ben — Bene — Ben»
Bureau Aaruxingen

Baumwoll- und Wollgarne, eto. —1912. 24. Dezember. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma H. Ernst & Cie. in Aarwangen
(S. -H. A. B. Nr. 325 vom 27. Dezember 1910, pag. 2189) erteilt Prokur^
an Paul Egger, von und in Aarwangen. ~ ..ss:,

i Bureau Bern ' ' ' " •• 1

[23. Dezember. In der Firma ILips/ Lithographie, * in Bern
(S. H. A. B. Nr. 243 vom 25. September 1912, pag. 1690, und
Verweisungen), ist die ain Walter Panl Reutimann erteilte Prokura erlosoben.

Buchhandlung. — 24. Dezember. Die Firma J. Bness, Bnobband-
lung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 63 vom 9. März 1912, pag. 423, pnd
Verweisung), ist infolge Aufgabe des Gesobäftes erlosbbeii/ " * '

„
• - Bureau Biel - -

Automobile, — 21. Dezember. Die Kollektivgesellsopaft Mathey
& Maire, Verkanf von Automobilen aller Marken, in Biel (S. H. A. B.
Nr. .42 vom 16. Februar 1912), bat sieb anfgelöst und ist naob bereits
durchgeführter Liquidation erlosoben.

Hinte-, Fell- und Lederbandlung, etc. — 21. Dezember;
Die Firma B. Lempen, Hinte-, Fell- und Lederhandlung, sowie
kommissionsweiser Einkau f an den Auktionen, in Biel (S. H. A. B. Nr. 99 vom
18. April 1912), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

' Bureau Burgdorj « Tü>

Tucb und Spezereien. — 23. Dezember. Die Inhaberin der
Firma Frau Elise Nyffeler in Wynigen (S. H. A. B. Nr. 30 vom 6. Fe-
brnar 1895, pag. 120) bat den Weinbandel aufgegeben und verzeigt als
Natur des Gescbiftes: Tucb- und Spezereibandlnng. ' -m /.• >'

23. Dezember. Unter der Firma Obstverwertungsgenossenschaft
Koppigen und Umgebung besteht mit Sitz in Koppigen eine Genossenschaft,

welche im besondern die Herstellung eines guten Obstweines,
sowie die Hebung des Obstbaues und der Obstverwertung im allgemeinen
und denVertrieb der gewonnenen Produkte bezweckt. Ein direkter Gewinn
wird nicht beabsichtigt. Die Statuten sind am 2. April 1911 angenommen
worden. Das Gebiet der Genossenschaft umfasst vorläufig die Kirchs
gemeinde Koppigen und die Gemeinde Niederöscb. Alle Im .Versorgungs-
gebiet der Genossenschaft wohnenden handlungsfähigen Personen, sowie
Korporationen und Genossenschaften können Mitglied der Genossenschaft
werden. Sie haben sieb beim Vorstandspräsidenten schriftlich anzumelden,
naob der Aufnahme dureb die Genossenschaft die Statuten zu
unterzeichnen,, sowie ein von der Hauptversammlung zu bestimmendes Eintrittsgeld

zu bezahlen. Jedes Mitglied bat wenigstens einen Anteilschein der
Genossenschaft von Fr. 50 zu übernehmen. Der Austritt ans der Genossenschaft

kann frühestens im Jabre 1914 nacb vorausgegangener, dreimonatlicher

Kündignng. auf den Scbluss eines Rechnungsjahres erfolgen. Diö
Kündigung muss per eingeschriebenen Brief an den Vorstand gemacht'
werden. Die Mitgliedschaft erlischt ferner infolge Tod, fruchtloser Pfändung, *

Konkurs oder Ausschluss. Die Erben eines durch Tod abgegangenen Gfr
nossensebafters treten ohne weiteres in dessen Rechte und Pflichten eirilv
Die ausgetretenen und ausgeschlossenen.Mitglieder haben Anspruch auf
Rückzahlung der Anteilscheine. Der Wert derselben wird durch die Atis^
weise der Vermögensbilanz bestimmt; mehr als-der einbezahlte Betrag'
nebst allfälligen Zinsen wird jedoch nicht geleistet Auf das Genösset^
sobaftsvermögen haben dieselben keinen Anspruch, dagegen haften die*
selben der Genossenschaft gegenüber; noch für die eingegangenen •

Verpflichtungen nach Art. 691 ff. 0. R. Pächter von landwirtschaftlichen!
Gütern, welche der Genossenschaft beitreten, können hei Anfgabe der
Pacht und Wegzug aus dem Genossenscbaftsgebiet zur Zurückgabe ihrer
Anteilscheine naob Massgabe der oben erwähnten Bedingungen angebalten'
werden. Die Mitglieder sind verpflichtet, ihr vorrätiges Obstnacb Möglich-,
keit in die Genossenschaftsmosterei zu liefern und hei Bedarf die Pro-»

dukte von der Genossenschaft zu bezieben. Mitglieder, die ihre Pflichten"
gegenüber der Genossenschaft nicht erfüllen oder dem Gedeihen' und
guten Rufe derselben binderlich sind, können durch die Hauptversamm-
Inng ausgeschlossen werden. Für die zur Gründung und zum Betriebe der.
Genossenschaft erstmals aufzunehmenden Darleben und auszugebenden
Obligationen bis zum Gesamtbetrage von Fr. 20,000 haften die Genossen»»
sebafter persönlich und solidarisch. Für alle übrigen Verbindlichkeiten
der Genossenschaft baftet nur das Vermögen derselben mitEinscbluss des
Genossenscbaftskapitals, und es ist für diese Verbindlichkeiten jede
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ansgescblossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der Vorstand, und
c. zwei Recbnung8revisoren. Der Vorstand besteht aus.dem Präsidenten,,
dem Vizepräsidenten, dem Sekretär, dem Kassier und 5 übrigen Mit-:
gliedern, welche durch die Generalversammlung auf die Dauer von zwei
Jahren gewählt werden. Auf Bescbluss der Generalversammlung bin kann
das Amt des Sekretärs und Kassiers in einer Person vereinigt werden,
und'es ist in diesem Falle ein weiterer Beisitzer zu wählen. Der Sekretär
brauobt nicht Genossenschafter zu sein.. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft Dritten gegenüber geriobtlich und aussergericbtlicb. Namens
derselben zeichnen der Präsident oder der Vizepräsident und der Sekretär
je zu zweien kollektiv. Die Generalversammlung .vom 2. April 1911 bat ip
den Vorstand gewählt: Ais Präsident: Grossrat Karl Kilcbenmann, in
St Nikiaus bei Koppigen; als Vizepräsident: Theodor Kilcbenmann,
Gutsbesitzer in Wiliadingen; als Sekretär-Kassier:. Emil Hofer, Gärtner in
Koppigen; als Beisitzer: Arnold Banmberger, Gutsbesitzer in Koppigen;
Albert Christen, Gntsbesitzer in Höcbstetten; Otto Schwab und Hans Wyss,
beide Gütsbesitzer in Aicbenstorf, und Johann Glanser und Theodor;
Schwab, beide Gutsbesitzer in Niederöscb.

' 24. Dezember. An Stelle des Jakob Bütikofer bat die Einwobqer-
gemeinde Eisigen für die Ziegelhütten Verwaltung Ersigen in Ersigen
(S. H. A. B. Nr. 67 vom 9. Mai 1883, pag. 534, und Nr. 26 vom 27. Januar
1899, pag. 101) als Verwalter gewählt: Friedrich Ernst Sobönauer, von
Kirobberg, Landwirt in Ersigen.

j Bureau de Courtdary ^ H
Horlogerie. — 23 döcembre. Jaoques David, 6tant: döcöde, i a

cessö de faire partie de la sooiöte en commandite par actions Fabrique
des Longines, Francillon & Co., ä St-Imier (F. o, s. du c. du 14. mai
1900, n° 176, page 707). -•<.< •

Bureau de Del&mont
23 döcembre. Sous la denomination de Association agricole. et com-

merciale de Glovelier et environs, il s'est oonstituö, äGlovelier, nne
s o ci 616.cooperative, qni a pour but de favoriser le progrös et ie
döveloppement de ragrienjture pratique,.['extension agricole et öoonomique

en gönöra). Ce but n'est pas-lucratif.1 Des- Statuts-sent dn 10' mors 1912.
La duröe, de la^sociötö est.illimitöe. La- qualitö de soeiötaire s'aequiert
par acceptation-]de T'asseiöblÄe-generale' et'slghätute- des Statuts jildoitjonir .de ses.droits, civiques et pojitiques.et ne dolt, pas faire, partie. d'un
syndicät 'ajgncole semblable;

i
Leaf membres: fbndateurs- paient uoe finance

d'eütree de lr. 3; k partlr. du IV juillet 1912; Tentrde ser» de fr. 5 par
membre. La quälitö.de societalre se perd' parva. demlssion par 6cr.it,, et
aoeeptde par l'assembiee; b.- privation des droits civiques et politiqües;
c. döcös (toutefois la veuve ou.les enfants vivant dans Findivlsion, peuvent
acquörir le droit de-scclötaire); d. Texclusion pronooeöe par l'assembiee
süi la proposition- du comite.- La calsse de; la sociötd est allnJentde par
lös1 b6n6ßoes faits lors de racbat'et'la vente des-diff6rentesmarobändlses,
par ies ootisations d'entree, par les amendes.. Les organes de la soeiöte
sont: a. L'assemblöe. generale;. h, le oomitd; c. la commission de
verification .'des oomptes. Le oomitg, compose de oinq membres et les denx
vdrificateurs des comptes, sont nommds par l'aesemblde gdndrale pour une
pdrlode de deux ans. Le; president' ou le.yice-prösident et Je.secrdtaire-
caissier engagent valablement la socldtd par leurs signatures collectives.
Les societal res sont personnellement ef solldairement. responsable? des
engagements de lä socidtd. Lös membres ddmissionnaires ou exclus, ainsi
que les .beritlers d'un membre ddcddd sont responsables des engagements,
pris jusqü'äu jour de la sortie, pendant un an aprds cette date. Les
publications de la sooidtd ont lieu dans la «Feulile offioielle du Jura». Le-
comitd est compose d'Aloide Glrard, de Glovelier, ;.pr6sldent;. Joseph«.
Voisärd, de Fontenais, yice^prdsident; Raul Mahon, de Glovellqr, seerd-
taire-caissier; Hermann Gasser, de Gunsberg (Soleure); Joseph Hertzeisen,^
de Glovelier, ces deux derniers membres du comitd, demenrant tous ä*
Glovelier. %

- Bureau Interlaken r
23. Dezember. Unter dem Namen Aligemeine Eisbahn- & Kurpark-.

Genossenschaft Grindelwald bildet sioh mit'Sitz in Grindelwald eine-
Genossenschaft, welobe bezweckt: a. Ankauf von Terrain znr Erstellung,
Unterhaltung und zum Betrieb einer allgemeinen Eishahn,> eines Kurparkes»

: und spätere Erstellung eines Kursaalgehäudes; h. Wahrung'der Interessen
des Hoteliers-, Wirte- und Gewerbestandes zwecks gedeihlicher Entwlck-
lung von Grindelwald als Fremdenplatz. Die Statuten sind' am 30. No-

: vember 1912 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durob
schriftliche Anmeldlung bei einem Vorstandsmitgliede und Aufnahme durcb
Bescbluss der Generalversammlung. Der Austritt kann auf-voransgegangene
dreimonatliche, schriftliche Kündigung an den Vorstand auf Sohluss eines

' Rechnungsjahres (15. Oktober) erfolgen. Bei Tod eines Genossenschafters
gehen dessen Rechte und Pflichten gegenüber der Genossenschaft.1 auf"
seine Erben oder Gescbäftsnacbfolger über. Genossenschafter, die ihre
Pflichten nicht erfüllen oder Handlungen begeben, welche die Interessen.

' der Genossenschaft verletzen öder das Ansehen derselben schädigen,,
können durch Metrbeitsbeschluss in geheimer Abstimmung aus der
Genossenschaft ausgeschlossen werden. ..Weder das aus der Genossenschaft:
scheidende Mitglied, noch dessen Erben haben irgend welchen Anspruch,
an das Genossenschaftsvermögen-, vorbehalten bleibt der Fall der Liqui-
dation innert Jahresfrist seit dem Ausscheiden. In diesem Fall wird da&
Genossenschaftsvermögen unter die Genossenschafter im Verhältnis der von;
denselben einhezablten Anteilscheine verteilt; Zur Erreichung der GenoSsen-
schaftszweoke bat jeder Genossenschafter Beiträge zu leisten, die in
Anteilscheinen von je Fr. 250, lautend -auf öen Namen des betreSenden
Genossenschafters, besteben. Jeder nacb Gründung der Genossenschaft ein-
tretende Hotelier, Pensionsbalter oder Cbalethesitzer hat als Beitrag an

^ die Genossenschaft in Anteilscheinen diejenige Summe zu leisten, welche
2 der Bettenzahl -^seines Geschäftes, das Bett zu Fr. 50 herechnet,-

gleichkommt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft battel nur das Ge«
f nossenschaftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist aus-

geschlossen. Die Rechnung ist. alljährlich auf 45. Oktober abzuscbliessen.
Die Bilanz ist nach Vorschrift von Art. 656 0. R. aufzustellen. Ueber din
Verwendung, eines allfälligen Reingewinnes entscheidet jeweiten die
Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sipd: Die
Generalversammlung und der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident

oder der Vizepräsident und der Sekretär durch Kollektivzeicbnung.
Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident: Adolf Stettier,
Hotelier; Vizepräsident und Kassier: Rudolf Bobren, Banqüler; Sekretär:
Friedrich Rucbti, Hotelier; Beisitzer: Emil Gsteiger, Hotelier; Johann
Hauser, Hoteller; Gottlieb Gruber, Hotelier, und Dr. Hermann Scherz,
Arzt; alle wohnhaft in Grindel wald. ;

' Kolonialwaren, Bäckerei, etc. — 23. Dezember. Inhaber
der Firma F. Bicono in Brienz ist Filippo Rioono, von Rpeglio (Torino,
Italien), wohnhaft in Brienz. Kolonialwarenbandlung,. Bäckerei und Wein-
verkänf über die Gasse.

,(l Bureau Langnau (Bezirk Signau) ^

Hobelwerk, etc. — 24. Dezember. Die Firma i. timaeh,
Hobelwerk»nnd; Holzhandlung, in Langnau (S. H. A. B. Nr. 313 vom 18.
Dezember 1908, pag. 2146), ist infolge Wegzuges des Inhabers. Julius Gmach
naob Oberwicbtracb erlosoben. «X.

Bureau de Moutier '
• ii;u ,i n

Boites de montres. — 23d6cembre. La sooiötA en nompolleotif
Alfred• Doriot et Als, fabrication de boites «de montres, ,ä .Recohyiller
(F. o. s. du c.. du 15 juillet 1907, n° 177, page 1265), est dissonte. La
raison est radiöe. L'actif et le passif sont repris par Ia,nonvelle soci6t6
«Doriot fröres», ä Reconvilier, (l

Alpbonse Doriot et Engöne Doriot, le premler originaire de-Beaucourt,
Haut-Rhin (Franoe), le second de Seiente (Jura-Bernois), et domlplilös
tons denx ä Reconvilier, ont constituö, ä Reconvilier, sous la. raison
sociale Doriot freres, une soci6t6 en nom oolleotlf, commeno6e le 1er mars
1912. Cette sooiöte .reprend l'actif et le passif de Fancienne spolöte «Alfred
Doriot .et Als», laquelle est radi^e, Fabrication et yente de holtes pour
montres en mötal et 'en acler.,.

i ,'<j Bureau Trachaelwald '

Sägerei, Ho 1 zb andl'un g. —' 23. Dezemberl Inhaber der. Firma
Fritz Gfeller in der' Holzsäge, Dürrgrahen, Gde.. Trachselwald, 1st Fritz
Gfeller,; von Lützelflüh, Säger "in der genannten Holzsäge. Slgerei und
Holzbandluhg. •' \ f

„ r

1

Lizera — Lncene — laceraa i

• 1912. 17. Dezember. Wirte-Genossenschafts-Brauerei „GiitScb" mit
Sitz in Luzern (S. H. A. B: Nr. 228 vom 7. September 1912, pag. 1593;
und dortige Verweisung)..-Aus dem Verwäitnngsrat dieser Genossenschaft
1st infolge Ablebens Emil Enzmann ausgeschieden. An der Genossensabäfts-
versammiung vom 28. November 1912 wurden zu .Verwaltungsriten
gewählt: Anton Muther, von und in Sobüpfbeim, und Otto Troller,; von Starr-
kirob (Solotburn), in'Knutwli. Josef Büblmann 1st als Präsident der Bö-

t : 1 '»
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tiielbökommisAiöö zurückgetreten, verbleibt aber noch Verwaltungsrätsmitglied.

'Die fBetriAbskommission ist ^nunmehr aus folgenden Verwaltungs-
ratsmitgliederbbbestelltPräsident ist Anton Nötz (bisher Aktuar);
-Vizepräsident ist (Johann ^Marbach -(bisher); Aktuar ist Arnold Bucher.

49,Dezember.'Die VerwaKnng der Aktiengesellschaft nnter der Firma
VottcsbenktRuswil «it Sitz «nRuswil (S. H A.,B. Nr. 58 vom 13,
Februar 1905, if»g. 299) wählte in ihrer Sitzung vom 30. September 1912

an stelle des Josef Meier, dessen Unterschrift mit 31. Dezember 4912

erlischt, zum kassier mit Einzeluntersobriltsbereobtigung: Nikiaus Amrein,
von 'Gunzwll, in Buswil.

F&n-stepfa b r ik etc. — .20. December. Dje Firma F. Biemer,
Fensterfahrik und mechanische;Schreinerei, in Lnzehi (S. H. A. B. Nr. 26

vom SO.MJanuar 1912, pag. 166), wird infolge Konknrses von Amteswegen
gestrioben.

23. rDezembUr. 'Unter der vFirmä Käsereigenossenschaft Mauensee
bildet sich mit Sitz in Mauensee eine Genossenschaft nach Art. 678
bis V15'0. R., -auf unbestimmte Däner, welche mit der Eintragung ins
Handelsregister!beginnt. Zweck der Genossenschaft ist die bestmögliche
Verwertung der-Verfügbaren Milch zur Gewinnung von Molkereiprodukten,
sei es durch den,Betrieb einer-Käserei oder dnrcb den Verkauf an einen
Uebemebmer.

; Die Statuten datieren vom 28. Juli 1912. Der Geschäftsbetrieb

beginnt am I. Mai'1913. Mitglied der Genossenschaft ist, wer
derselben bei' der Gr&ndnng beigetreten oder später von der Genossenscbafts-
versammlung angenommen worden ist und die Statuten oder eine darauf
bezugnehmende Beitrittserklärung unterzeichnet bat. Neneintretende
Lieferanten bähen sich-einen Monat vor (Beginn eines .Semesters, 1. April oder
1. Oktober, anznmelden und dabei anzugeben, von viewiel Kühen sie sich
verp 11 lebten, die Milch zu liefern; ob und wieviel Eintrittsgeld zu leisten
sei, bestimmt diefGenossenscbaftsversammlung. Die Mitgliedschaft gebt
auch ohne weiteres auf die Erben eines Mitgliedes, resp. den oder die
Liegeneohaftsbesitzer über. Die Mitglieder haben die Pflicht, ihren
Nachfolgern imLiegensehaftsbesitz (Käufern), sowie auch Pächtern, Verwaltern,
Nutzniessera, etc. den Beitritt zur Genossenschaft, bezw. die Milcbliele-
rung in die-Käserei, .auf die Dauer, für welche sie sich selbst verpflichtet
haben, znr Pflicht und Wertragsbedinguog zu machen. Die Mitgliedschaft
gebt verloren durch freiwilligen Austritt, Tod oder Ausschluss. Der
freiwillige Austritt kauu nur auf Scbluss eines Betriebsjabres (30. April)
erfolgen und onuss jeweilen wor dem ri. September dem Präsidenten
schriftlich erklärt werden, ansoast das betreffende Mitglied für das
nächstfolgende iBetriebsjabr verpflichtet'bleibt, die Milch weiter zu liefern.
Ausgeschlossene, -sowie freiwillig austretende Mitglieder verlieren das An-
spruebsreebt auf allfällig vorhandenes Genossenschaltsvermögen, sind aber
gleichwohl von der Solidarbaftpfliobt an den Bauscbulden nicht entbunden.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder

persönlich und solidarisch. Ein direkter Geschäftsgewinn wird nicht
beabsichtigt. Jedes Mitglied ist znr Milohlieferung gemäss dem Milcbreglement
- verpflichtet. Die Milcblieferung kann auch solchen Personen gestattet
• werden, weiche nicht Mitglieder der Genossenschaft sind (Gastbanern).
«Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die Genossenscbaftsversammlung;
'2) der Vorstand, und 3) die Reohnungerevisoren. Der Vorstand vertritt die
»Genossenschaft nach aussen; er besteht aus drei Mitgliedern: Präsident,
Kassier, welcher zugleich Vizepräsident ist, und Aktuar. Je zwei
Mitglieder führen die „verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft in
kollektiver Zeichnung. Präsident ist Alois Felber, von Kottwil; Kassier
tund zugleich Vizepräsident ist Martin Tschopp, von Mauensee; Aktuar ist
Peter Schnyder, von Scbüpfbeim; alle in Mauensee.

24. Dezember. Die Firma Friedrich E. Buch-Schmid, Christliches
Hospiz Johanniterhof, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 213 vom 28. Augnst
4911, pag. 1437), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichts des
Inhabers erloschen.

.24. Dezember. Unter der Firma Evangelischer Verein Christliches
Hospiz Johanniterhof bildet siob eine Genossenschaft nach Titel 27
O. R. mit Sitz in Luzern und auf unbeschränkte Zeit. Sie bezweckt den
Betrieb des gegenwärtig bestehenden christlichen Hospizes zum Johanniterhof

in Luzern (Hotel, Heim, Buchhandlung) naob den bisherigen humanitären

Grandsätzen, sowie die Förderung der damit in Zusammenbang
stehenden weitem Arbeiten der innern Mission. Die Statuten datieren vom
-9. März 1912. Mitglied der Genossenschaft wird, wer bei der Gründnng
die Statuten unterzeichnet. Die Aufnahme neuer Mitglieder geschieht nach
vorheriger Anmeldung beim Vorstand durch die Generalversammlung, und
es bedarf dazn einer Majorität von 7» der anwesenden Genossenschafter.
.Jeder Genossenschafter übernimmt mindestens einen Anteilschein von
Fr. 250; die Anteilscheine sind nur mit Zustimmnng der Generalversammlung

übertragbar. Die Mitgliedschaft erlischt durob Ableben, durch Austritt

oder düroh, Ansschlnss; die daberigen Ansprüche richten sich naob
Art. 687 0. R. mit der Abänderung, dass die Berechnung naob Massgabe
der Stammanteile gesohiebt. Der Austritt eines Mitgliedes ist nnr zulässig
anf Ende eines Gesobäftsjabres (1. November) nnd bedarf einer vorherigen
halbjährlichen Kündignng. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkelt
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Ein nach Deckung der Betriebskosten

und' Verzinsung der Passiven sich ergebender Reingewinn soll
verwendet Werden zu einer Verzinsnng der Stammanteile mit 5 % im Maxi-
mnm. Ueber die Verwendnng eines eventuellen weitern Ueberscbnsses
be8cbliesst die Generalversammlung mit '/> Majorität Ist die Auflösnng
der Genossenschaft beschlossen, so wird sie vom Vorstande durchgeführt.
Ergibt siob im Liqnldationsfalle ein Nettovermögen, so erfolgt dessen
Verteilung nach Massgabe der einbezablten Stammanteile bis zn deren Höbe.
Verbleibt ein weiterer Uebersobnss, so wird er durch Besobluss der
Generalversammlung, der mit 7» Mehrheit zn fassen ist, einem verwandten
Zweoke zngewiesen. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die General-
versammlang; 2) der Vorstand; 3) der Direktor, nnd 41 die Becbnnngs-
revisoren. Der Vorstand besteht zurzeit aus 5 Mitgliedern, nlmlicb aus
dem Präsidenten, dem Kassier (zugleich Vizepräsident), Aktnar und zwei
Beisitzern; er wird anf 2 Jahre gewählt nnd kann naob Bedürfnis erweitert
werden; er vertritt die Genossenschaft nach' anssen, nnd der Präsident
oder Vizepräsident lübren mit dem Kassier oder Aktnar und der Kassier
mit dem Aktnar die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv zn zweien.
Der Vorstand bezeichnet mit Genebmignng der Generalversammlnng einen
Direktor, der. den Betrieb des Hospizes, leitet und einzelunterscbrifts-
berechtigt ist Präsident ist Pfarrer Georg Sobulz, von Posen (Prenssen),
in Surtee: Kassier (zugleiob Vizepräsident): Carl Jakob Locher, von
Oberegg (Äppenzell-L-Rh.), in Züricb V; Aktnar: Fritz Ruch, von Eriswil
(Bern), in .Lnzein; Beisitzer sind: Jobann Fabrni, von Homberg (Bern), in
Ruswil, npd Fritz Liermann, von Frankfurt a. M. (Dentsoblaud), in
RemismOible, (Zürich). An Fritz Ruch wird. als Direktor des Hospizes
Einzelprokura erteilt.

-Penllle oflkMe sulsse da rommei#' y tiumim 1912-
Schwyz — Schwyz — Svitto

4912. 21. Dezember. Die Firma Sehweizer-Zentrale für Honig-'
Verwertung C. Felchlin, Schwyz .in Schwyz (S. H. A.- B. Nr. 86 vorn
7. „April 4908, pag. 606) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.
Aktiven end Passiven geben über auf die neue Firma «Max Felchlin,
Schweizer-Zentrale für Honigverwertung, Honig-Zentrale, Schwyz».

Inhaber der Firma Max Felchlin, Schweizer-Zentrale für
Honigverwertung, Honig-Zentrale Schwyz mit Sitz in Scbwyz ist Max Felchlin,
von Steinen, in Scbwyz. Die Firma übernimmt Aktiven nnd Passiven der
erlosohenen Firma (Schweizer Zentrale für Honigverwertung C. Felchlin,
Scbwyz». Handel in Naturbonig nnd Fabrikation von Kunsthonig.

21. Dezember.. A. G. Elektrische Strassenbahn Brmtnen-Moraehach
(Axenfels & Axensteiu) mit Sitz in Brnnnen (S. H. A. B. Nr. 76 vom
26. Febraar 1904, pag. 301, nnd Nr. 49 vom 1. März 1909, pag. 338).
Neben den bisher Zeiobnungsberecbtigten, Präsident J. E. Brüstlein,
Ingenieur in Bern, nnd Vizepräsident P. Schnack, Morscbacb, ist in Einzei-
zeicbnnng zur verbindlichen Unterschrift berechtigt als technischer
Delegierter: E. v. Perrot, Ingenieur in Morsobacb.

Eisenhand 1 nng und Hotel. — 21. Dezember. Die Firma-Anton
Weber z- Bären in Scbwyz (S. H. A. B. Nr. 57 vom 20. April 1883,
pag. 445), ist infolge Geäcbäitsabtretnng erloschen.

Aktiven nnd Passiven der erloschenen Firma sind übergegangen an
die nnterm 31. Dezember 1911 gebildete Kollektivgesellscbaft Weber &

[Diebold, Anton Weber's Nachfolger in Sobwyz. Inhaber der Firma sind:
Melobior Weber nnd Eugen .Diebold, beide in Scbwyz. Eisenbandlnng nnd
Hotel Bären.

21. Dezember. Aktiengesellschaft Kurort Stoos ob Morschaeh mit
Sitz in Morscbacb (S. H. A. B. Nr. 14 vom 19. Jannar 1909, pag. 93). Die
Ge8eliscbaftsnnter8cbrift führen nunmehr der Präsident Jos. Böscb, in
Lnzern, oder der Vizepräsident Fried. Fassbind, in Brunnen, mit dem
Sekretär Franz Fassbind, in Brnnnen. Die an Karl Müller erteilte Prokura
ist eriosoben. ' ^

Zig — Zoug — Zago < v
1912. 24. Dezember. Der Verein-nnter der Firma Institut Monzingen

in Monzingen (S. H. A. B. Nr. 286 vom 17. November 1908, pag. 1965,
und dortige Verweisnngen) hat anstelle der bisherigen Schwester Tberesita
Hengartner als Generai-Assistentin gewählt: Sohwester Dominica Klaiber,
in Monzingen. '

> Freibarg — Fribourg — Friborgo
1 '

'
Bureau de Bulle (district de la GruyereJ

1912. 21 döcembre. Sous la denomination de 8oei£te de laiterie de
Montbovon, il est constitnA, ä Montbovon, une sooiAte cooperative,-qui a
pour but de proenrer ä ses membres le moyen de tirer le meilleur parti
possible dn iait de leurs vacbes, soit par la vente en common, soit par
la fabrication de fromage, beurre et autres prodnits laitiers. Ses statnts
portent la date dn 10 dAcembre 1912. La dnrAe de la sociAtA est illimitAe.
La qnalitA de membre s'acqniert par 1'adbAsion et la signatnre des
statnts, ainsi que le paiement d'uue finance d'entrAe fixAe par 1'assemblAe
gAnArale. La demande d'admission doit Atre adressAe par Acrit an president

de la sociAtA. Pent devenir membre de la sociAtA, tonte personne
\ domiciliAe ä Montbovon. La qualitA de sociAtaire se perd: 1° Par la sortie

vglontaire,: qui ne pent avoir lieu qu'ä la fin d'une annAe comptahle, et
moyennant nn avertissement prAalable de trois mois; 2° par la faillite;

i 3° par l'expnlsion, prononcAe par 1'assemblAe gAuArale. En cas de dAcAs
d'nnassociA, l'hoirie ayant nne exploitation agricole, fera de droit partie
de la sociAtA. Toutelois, ce n'est qn'nn seul des bAritiers qui snccAdera
an sociAtaire dAlunt.. La retraite d'un associA entraiue ponr lui la perte
de -.tons ses droits au capital social. La sortie irrAguliAre d'un membre
impose l'obligation de payer ä'la sociAtA one indemnitA de lr. 50, sans
prAjudice de tous antres dommages-intArAts Aventuels. Les engagements
de la sociAtA sont garantis par les sociAtaires, qni sont obligAs solidaire-
ment sur tons ienrs biens. Le capital est composA: 1° Des immenbles et
du mobilier destiuA A l'exploitatiou; 2° de la finance d'admission des
nonveanx membres; 3° da prodnit des contraventions et dommages-intArAts,
payAs par les membres sortants on reconnns en fante; 4° par la'finance
imposAe anx non sociAtaires, qui est fixAe chaqne annAe par 1'assemblAe
gAnArale. Les dApenses de la sociAtA sont couvertes cbaqne annAe paries
bAnAfices de 1'exercioe, rAsnltant dn prodnit de la location des immenbles'
de la sociAtA, par le versement des sociAtaires et des non-sociAtaires, des
tantlAmes par litre de lait apportA et fixAs cbaqne annAe. Les organes de
la sociAtA sont: L'assemblAe gAuArale, le comitA, oomposA de trois membres, -

nommAs pour trois ans et rAAligible, et le tribnnal arbitral. La sociAtA oo-
opArative est valablement engagAe vis-ä vis des tiers par la signature
collective dn prAsideut et du secrAlaire. Le comitA est composA d'Aloys'
Grangier, leu Plaoide, prAsident; Simon Grangier, fen Francois, seoretaire-
oaissier; Joseph Pernet, fen Miobel, vice-prAsident; Maurice Pernet, feu
Francois, et Anselme Robadey, de Lessoc, membres; les clnq.domiciliAs
ä Montbovon. ' iJ" '

Bureau de Fribourg
7 Hötel. — 23 dAcembre. Le che! de la maison Charles Swoboda,

ä Fribourg, est Charles Swoboda, Als de Charles, ' originaire' de Znaim,
(Autricbe), domiciliA h Fribourg. Exploitation de l'Hötel de Rome, Ävenne
de PArolles' n° 30, ä Fribourg. y

i' Aargu — Argevk — Argtvla
--1" 1 Bezirk Aarau 1

„ 1912. 23. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma.Konsum-
'

verein in Aarau mit Sitz in Aarau (S. H. A. B. .1912, pag. 875) bat den
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Adolf Gioor, von Birrwil, in
Aaran; Vizepräsident ist Georg Steinbrenner, von Lendsiedel, in Aarau;
Aktuar ist Wilhelm Bannwart, von Samen, in Aaran; Beisitzer sind: Jobann
Wehrli, von und in Küttigen, Arnold Heiz, von Oberbözberg, in Rohr, und
Job. Jakob Morl, von Bisikon-Illnan, in Aaran.

Betirk Lenzburg
Zigarrenfabrik. — 23. Dezember. Die beiden Finnen A. Suter

in N i e d e r b a 11 w i 1 (S. H. A! B. 1909, pag. 1547) nnd J. Suter-Walty
in Boniswil (S. H. A. B. 1902, pag. 16-21) sind infolge Assoziation,
eriosoben. Aktiven und Passiven beider Firmen geben an nachfolgende
Firma über:

Adolf Suter, von nnd in Niederballwil, und Jakob Snter, von Nieder-
hallwii, in Boniswil, haben unter der Firma Suter & Cie. in Boniswil
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1912 ibren
Anfang nahm. Die Firma erteilt Proknra an Otto.Suter, Sohn, »on Niederballwil,

in Boniswil. Zigarrenfabrikation. Bnreau in Boniswil und Fabriken
in Boniswil und Niederballwil.
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23. Dezember. <Die Zuckermühle |ttupperswil A. G. in Rapperawil
(S. H. A. D.'191D, pag. 735) bat in ihrer Generalversammlung vom 16.
November 1912 die Statuten revidiert nnd dabei„das bisherige Grundkapital
gänzlich herabgesetzt und an Stelle: der bisherigen Aktien Genussobeine
ohne Nennwert "und öbne'Stimmrecht'ausgegeben, die von der Gesellschaft
zu Fr. 30 per Strick ztfrückgekauft werden können. Die Gesellschaft bat
®in neues Aktienkapital im Betrage von Fr. "130,000, eingeteilt in 26Ö voll
'binbezahlte Aktien von je Fr. 500, auf den 'Inhaber lautend, ausgegeben.
Die Bekanntmachungen .erfolgen nunmebr im Schweiz. Handelsamtsblätt.
Die Unterscbriftsberecbtigung der bisherigen "VerwaHungsratsmitglieder ist
efcloschen. 'Delr "VerWältungsrät erteilt das Becb't der Vertretung.und Einzel-
ieiohnung an den Geschäftsführer Karl Scbärö'r, von und in Möriken. _

i -

Bezirk Muri ; "

Dezember. Die Genossenschaft unterNier'Firma KSsörbigeselVschaft
Dorfmuri in Muri ,(S. H. A. B. 1907, .pag. 1527) hat an Stelle von Samuel
Pjster zum Präsidenten gewählt: Alfred Berget, von Boswil, in Dorfmuri,
und an Stelle von Melchior Rütimann zum Vizepräsidenten: Jobann Strebel,

.üb Dorfmuri. .1 t q .v
fessta — Tessifi — Tleiho - ' ^v im- ^ ^

Ufficio di Bellikzona : '-Jierf

,JUL.a VjOi:azion Ojinecc ani oa del legno.i— 1912/ 23 dicembre.
Proprietario della ditta Parma Luigi, in Sementina, ö Luigi Patrffia, di
Angeld, da Bezzöna, domiciliato a Sementina. L&Vorazlöne theccänlca del
legnp, mobili e serramenti.
Äipr- Ufficio di Faido „ ft v
fj~~C bin a.bTr 23 Jlicembre. Proprietario della 'ditta Astotre Cdsare,Rin
Faido, fe.'Cesare .Astorre, fu Stefano, dl Torino, dofniciliato a'Faidö. Ditta
incominciata il 23 dicembre 1912. Speciality Gbina Astorre. 1

i. doadOHioi. •, aj,e.
i.*' Mödrci.nali sömplici. — .23 dicembre.1 JPropri^taripji,della
ditta Abfülle Rover!, in Lqgänoj ö Acbille Röveri, di Luigi, di Piäcepza,
iO Lugano dömicüiato. Medicinäli semplici.
Ü" C ä f I ö. — 23 dicembre. Proprietaria della ditta Feroidi Palmira
Oggioni, in Lugano, ö Palmira Feroidi, maritata Oggioni, da Milano, in
Lugano. Caffö Sport.

YYudt — Tand — Y&nd

v c i tr or Bureau de Cossonay ,gü,,:,1912. 23,d^ceml)1re. Dans son assemblöe gönörale du 9döcembrel912,
la Söcietö de Fröniagerie de Chevilly, sociötö ooopörative,. avec siöge ä
Cb evilly (F. o. s. du c. des 27 juin 1883, n0., 97, page 778, et 29 dö-
cembre 1908, page 2202), a renouvelö son comitö, lequel est actuellement
compose comme suit: Louis Gaudin-BlesSing, president; Julien Braissant,
yice-prösident; Adolphe Braissant, secretaire; Edouard Renatid, cäfssier;
Charles Lugeon-Brödaz, membre; toub ä Cbevilly.

u ,L jlureau de Vevey

aJ t
,E t a b 1 i s s e m ent medical. — 21 döcembre. La s o c i e 16 a ri 6-

n ym e L'Ermitage, dont le siöge est ä Vevey (F; o. s. due. du 11 juin
1908. n° ,148, page 1059; du 17 döcembre 1909, n° 312, page 208Ö, et du
3.mai 1910, n° 117, page 807), fait inscrire ce qui süit:| 1° Dans sön
assemblöe: gönörale du .6 avril 1911, l'art. 29 des Statuts a 6t6 modifiö en
pe sens que la sociötö est administröe par un conseil d'ädministration de
3 ä 7 membres actionnaires, eius par l'ässemblöe gönörale tous les trois
ans, et rööligibles, et Henri Zbinden, pöre, de Genöve et Lavigny, domi-
ciliöj ä Genöve, .et Georges Dequis, des Plancbes-Montreux, domiciliö ä
Ciarens, Le Cbätelard, ont ötö dösignös en qualitö d'administrateurs.
2° Aux termes des decisions prises dans l'ässembiee generale pr^citöe'dü
6^avril 1911,. et dans celle du 15 decembre 1911, les1 Statuts ont Ate
modifies sur d'autres points non soumis ä publication. A teneur des Statuts
revises, lausooiet6 est valablement engag6e Vis-ä-vis destiers par les signatures

collectives du president et du secretaire du conseil d!adininistration
ou de deux administrateurs. Les autres faits publies n'ont pas 6te modifies.

Wallis — Vahis — Yallese in

iBureau Brig >nx

1912. 23. Dezember. Unter dem. Namen Konsumverein Betten-Mörel
besteht mit Sitz in B e 11 e n eine Genossenschaft mit unbeschränkter
Dauer, in Gemässbeit des 27. ,Titels des Schweizerischen Obligationen-
reebts. Die Statuten sind am 27. November 1905 festgestellt worden. Die
Genossenschaft hat: die Verbesserung der. ökonomischen Lage ibrer
Mitglieder und die Woblfabrt der Gemeinde Betten zum Zwecke. Der Zweck:
soll erstrebt werden dureb gemeinsamen Grossbezug der von den
Genossenschaftsmitgliedern benötigten Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände in
guter Beschaffenheit, dureb Verkauf derselben gegen mässige-Vergütung^
unter genauer Befolgung des Grundsatzes der Barzahlung und der festen»
Preise und durch Errichtung und Unterstützung gemeinnütziger Werke und
Anstalten. Die Mitgliedschaft wird erworben dureb Uebernabme.wenigstens
eines vom Konsumverein ausgegebenen Anteilscheines im Betrage von
Fr. 251und Aufnahme durch den Vorstand. Trägt der Vorstand Bedenken,
ein Mitglied aufzunehmen, so entscheidet die Generalversammlung. Jedes
Mitglied bat verhältnismässig zur Anzahl seiner Anteilscheine gleiches
Besitzrecht auf den Gewinn und auf ein allfälliges ^Liquidatiopsergebnis.
Die Mitgliedschaft eridet^durßb Verkauf der Anteilscheine an den Konsqmv
yeröin Selbst öder an eine Drittperson, welche, wenn sie vom Vorstände
und' in letzter Instanz' von der Generalversammlung genehmigt wird, in
die Rechte des Verkäufers eintritt. Ein Mitglied kann von der
Generalversammlung ausgeschlossen* werden^iwenn esvden Statuten zuwiderbandelt

oder die Interessen des Konsumvereins schädigt. In diesem Falle
erbält das ausgeschlossene Mitglied, nacb Rückerstattung der Anteilscheine,
auf1 jeden" derselben Fr. 25 zurück', verliert aber jed&ä1 Recht auf weitere
Rückvergütungen! Für1 die Verbind lieb keiteri des Vereins haftet sein,Ver'-(
itiögeh und der ReserVefddds. Die persönliche .Haftbarkeit' dör'Mitgheüeiy.
gegenüber Drittpersonen' ist ausgescblossenY Die Bekanntmachungen des^
Vereins' erfolgen durch' sdHriftlicbe Anzeige1 und1 öffeütlicb'e'Püblikation aüT
dem-Geaeindeplätz in Betteb. Der1 Aufstellung der/JäbreSrecb'pung solIjT
soweit tunlicb Art. 656 0. R. zugrunde lioghn.' Von dem jährlichen, nach
Abzug der Verwaltungskosten, Verluste usw., sieb ergebenden Reingewinn
werden vorab 20°/o.dem Reservefonds zugeteilt. HieraufjWird4die
notwendige Summb enthöben, um dleVAnteilsCbeine. mit!5 Vo^zu^yerzinsenyi
Der'.bleibende Rest'Wh'd 'auf die Mitglieder' laut Warenbezug verteilt. Die
Organe der Genosäöns'chäft sind1: a? Die Generalversammlung; b. der Vor-,
stand, bestehend aus 5 Mitgliedern? Präsideot, Vizepräsident,«^Kassier,
Schreiber und ein 5. Mitglied; c. die Recbnungsrevisoren. Die
rechtsverbindliche Untersöbrift Wird, mit'dem Vereinsstempel versehen^' kollektiv
vom Präsidenten und 'Kassier geführt.' Der'Vorstand bestö'bt'aus föiFendeä
Personen? Victor Elb'olzer, Präsident; David Margblisch, Vizö{iräs'hent;
Cäsat St'ucky, Schreiber1; Jobänn Minnlg,1 Käkslö'r; Joseph Imhöf, Mitglied;
alle in Betten. _.

Eidg. Amt fQr geistiges EigentOK

®g|ii ftdfiral äe U prdpriöte iütallectöelle — Ufficio federals della 'proprieti mteileftuli

Starkeil — "Starques— Stärche
»ii. J„
Hintragungen — Enregistrements — Isorizioni

jj lYr. 32453. — 19. Dezember 1912, 8 Uhr.
6, Gert er & C1*, Fabrikation,

J--**}' ff. 5

Zürich (Schweiz).

Zigaretten. i
Uli'

:hj /

t I. P .i. ;tii^-..(i et nfed
1. IV I 'JOS1/ l'UL U ul'lf: '

,ai STr. 32454. — 19. Dezember 1912, 8 Uhr., dun iz:
Basier Yoghurt- '& Kephir-Änstält W.Stier Ii & C",

Fabrikation und Handel,

; - I 1

IllDÜlÄ Ol* V/Vid «

Basel (Schweiz).
i i> il." Ji- -kti
Melken-Iiimonade*

MÖLKINA Jl
STr. 32455. — 21. Dezember 1912, 12 Uhr.

C. Weit, F^rikation,
Bellinzona (Schweix).

»Ii - i*b* ' b.
Kefir-Zwieback und Kefir-Bifcoito«

n

n f ja

t n£,
5T° 32456. — 14 döcembre 1912^8 h.

Fabrique des Lactas et Pare Ayicole Gländ, P. Langer,
Gland (Suisse).

Tons prodnits alimentalres pour le bötail; imprimis
pour reclame.

JTr. 32457. —^16, Dezember '19'l 2' 8 Uhr.

Frey & C'e, Fabrikation;"
Madretsch (Schweiz)'

ti

Uhren. >'
rill :nut -

p 'Ii 0 >11

.« Ih •:

i ' {. • »

•iß.

it>

tl|,( t. ' b Itii Jlluj W iiiilii i I *

BTr. 32458. — 16. Dezember 1912,' 8 'Uhr.

Frey ÄrCle, Fabrikation,1'
Madretsch (Schweiz).

-J-, '>doilbni<'
Uhren.

i".

I»'

ut tHi'
h -j

* i >-

*

t v
I

.tr»



9t:t if
fcflApK 7" l _"Ü "j> W" iillb. I. ' j VV
-vstf.ij >; uConstant Houriet-Gindrat, fabrication,»j

Tramelan-dessus. (Suisse),
i: i?; i. 'ißqdii i' r'iä ow, *•

«I ^ Montres et parties de montres- .„m -. /
ii? r- >t i * 'b ji fio lit ;u

HAK ILA 3

'"'i' "I

N« 32459. — 18 ddcembre 1912, 8'h?;
• 1- u i>I>- »J » ' i i • > IJ &.i, '1 f * V

NrC 32460. — 19.7Dezember 1912,^ 8 Uhr?
tli*} ^ 4_ « wv- «b

Si grist & C°, Fabrikation und Handelf i «ft

•TVl
Basel (Schweiz).

'

;
a; .ll .0 bOBIm -i a riot 60j

Sportartikel und pliotographisehe Artikel jeder Art. i

t
1 u

dir„;,;ll

i 4J

4 (Oi <j .iiJU. «"!

• ,<sl'
y L.M 3!q
i J; 1 -jL,

3<Uti ..'i J
v: '7;ir7'

Nr. 32461. — 211'Dezember 1912,'4 Uhr.
Gesellschaft für Präcisions-fechnik m. b. H.,

Berlin '(Deutschland)?1

Papier-Lochmaschinen.

•II .':•• I-. •• •: 1 iqejrl '

Nr. 32462. — 18. Dezember 1912, 8 Uhr. ' i :

Affoiter, Christen i'Ch, FabnkäüönJundTHanlikf. ^
Basel (Schweiz).

Oefen, OfenbestandteÜe^ Ofenrohre, Aniieizvorrlchtungeii,1
Kehrichte!mer, Kohlenkessel, Aschenbehälter, Wasch-v

keSsCl und andere Blechwaren aller Art.

jfewtihiii a.-'wwtrtS-.tr
MARS »U.

„•A
Uwll.

Schwelzerische Nationalbank — Banqne Nationale Suisse
Ausweis Tom 23. Dezember — Situation du 23 decembre

Aktith — Aetil
Franken

VefSridertmöSn eelTdMI
letzten Auewelt

Chaugämente depuit la
Hernien titaaüon

4) Metallbestand
T *

Encaisse m&tattiqiue: ~ :

a) Gold -Or. ,Fr. 473,474,383 4$

; b) Silber — Argent » 45,593,085. — 189,0(17,468 45., — 2,390,478, 65]
2) Portefeuille 444,874,137.72 +40,831,245^54^'
3) Lombardvorschüsse j

itlHM/ine A M/aM^enAA.VMiWMl l * • * * * * — *»

7,418,043.70 — 29,859.—
•at it..L

llva^sM^Znil- * ' • H618,078.05 + 2,576,789.30

•4) Wertschrilten
Tili-et. v

: : i 18,087,036158 - 851;805>99

•6) Sonstige Aktiva" - -1
Autres, postes de Tactif i * * • • ;C,y

Zusammen — Total 385,685,267.46

$.
ly Eigene Gelderf.

Fonds propres
2) Notenumlauf M {

iiön i * '

44,92Ö,482.'Ö6f + 4, .69

t HfPassiva — Passif,
<101

,el rlot rI .6.: »1

25,843,150.03 v' a;
iA " j) Ä.. tqi

299,321,000.— +44,542,200 —

53Ä7767.3^" -^' ^0ä'i,'292f3^

Bidets en circulation
3)' Giro- und'Depotrechhüngön

s- Corrijffes de vifements" et due

L\ S t^D i0 >l a"°9 oJtf
4) Sonstige^Passiva ;j 7,245.349.75 — 4,331,680 52

Autres postes dupassif S :ö- lok ..ij,

ü. Züsanimen— Total 385,685,267.46 il Ji

ilU'Didkontosate ß °/o. *) 2. Lombardzlns-' 1« Taui d'escompte p'/e^Si^^atti^pooir
fui»' 61/« '/«'*)'' 8. Lombardeatz für Vor-
echftBse auf Goldbarren and fremde Gold-
mflnxen V/o.*) — ' >

') GHlltfg" seit*dem 28. November 1912.
'*) Gültig seit dem 28. November 1912.
*) GQltig seit dem 19. M&rz 19Ö8.

avances B1/» '/«') 8° Taux poor avance»
sur lingots et monnaies d'or ^trang&rei l°/o.*)

') Yalable depuis le 28'növembre 1912.
Yalable depuis le 28 növembre 1912.

-u») Yalable deptiis let 19 mars 1908.
*i A ir.

HHMHHHMnMHHmiMHIHi
Commerce deli döchets d^or et d'argeirf

argent; & galonnö, ä St-Imier.1
Berne, le 24 ddeembre 4942.

.wa .(f. 7Q)(
kUliw.«

<l»j. /. flß!.1

Mittü .ÜKS Jütlilölid

commerce.,des
3 registre, |

de boites

• SU .-1901 fclD .3 ei ijsi tt
Departement federal des finances,

•

» JUV0'" At'-U,j. U.Z. ' DlBureau des matleres d'or et d'argent. K
.(JsiOÜJUari AU1H1M .)ftttlll-)li

Nicbfamtilcb^r Teil1 —" Partie9 nop oflWieltä'
Commerce des vins et,tdesucidres' 1

^ Par arrötd du Cpnseil federal du 9 döcembre 4912,+s.cha'pi(rös «V/n»n(
et «Öidre» de l'ordonnance du 29 janvier l^^surie'cpmmeröe des'.denrdw

>t .aimoßr1

alimentaires

boissön
de '.vii+lt)pans autre addition|(quei celle des substances'admises pour Ie„,
trähement usuel en cave. On'entend pär Sauser le mo'üt de vin en' Ier^
montollhri ' ' [J* 'iOü "»U 'imentailön.1

ti _

On entehd par vin röttgd'unrvinnde'räYsins rouges,^ontllc°^dli,n'a'6'tBf
pressurö qu'aprbs^fermentatlon partielle ou( complete de lä'venäaiige'? 1'uoa

On'entend pju1 viri^blanc un viri' de raisin's'blancs"ob'hnvin deraisin»,
roW^'es preäsnrbs en bland (en alleniand bri°peut aüssi donner Vcette*de&'
nidre sorte de vin letnom de^'SOssabdruck).^ iiaui- -i or / i ?.»» c.

On entencT'pär Schiller un 'vin obtenü' par 'vinificä'fiomd'un mdlange de
raisins'rouges et de rhi'sihs blahcs: « ui o >u tr - -u -co.

On entend par Rose (ou Süssabdruck) un vin de oonleur~roüge-clätfr.n

röalitö et exclüVe tö'üte pössibilitö de'cbhfasion. 'C

Les prescriptions1 dü'prdsent'artiile sont applicables au moüt de vin
non1 ferment6 et aü mbüt'en+ermentatiön.

•L II est Helte de faire'du vin^'en mölangeant desrprodäits,dt'oi,'iglöÄii'
diverses oü d'anbdes rdi06rentes (conp'ageisY,' pöurvü' que cdk"pfo'dulWf>
soient" du vin' aü sens du*1 premier alinea db l'art.' 153,+ou'bibh det~
matldres premidres (raisins frais, vendahge foulde, mö'üt noü'fefmehtd on
en fer'inelifa(fon), employdes+our la' vinifioation'.^i <

Les prescriptions relatives aux indications d'origine sont aussi applIL'
cables aux coüpages. Il suffit de donner anx •coupages 'le'nöm du rvin qui
entre1 pöur" la plus forte proportion dans leür composition, en'faisant
suivre ce höm du möt «cöupage». q »n

Toutefois les 'cantons peuvent," dans les mauvaises anndes et aveo
l'assentiment prdalable de l'aütoritd'föddrare, permettre,' enice quPcöiK
cerne',les'!vins de"; l'ensemblb ou d'une partie de lenr territoire, < qu'iüno
soif1 pad fait 'mention du coupage dans l'indication d'origine, lorsqu'ü
s'agit d'un coupage moddre, qui ne modifie pas: sensiblement les carao«
tdlres et la valeur du vin. t ^ ü'

L'es coupages de vin blanc et de vin ronke idoivent dtre ddsignds
comme'cöupage rouge-blanc (vin rouge'de table).*'*!' h ot

Les substances ci-aprds peuvent dtre empioydes pour le traitement en(
cave1 des vlns: Levure pure et levure de vin ordinaire, imatidresclarifiantes
inofiensives'(gdlatinej colle de poisson (esturgeon, silnre), 'blanc ;d'oeuf
frais, casdine, lait centrifugd jusqu'ä 4 %, terre d'Espagne, matlere*
flltrantds), tanin, acide carbonique pnr, soufre 'exempt de'tonte trace
d'arsenio, acide sulfurenx liqudfid, mdtasulfite de potasse, buile comestible,

büjle de paraffine, cbarbon de bois lavd et noir animal purifid.
Le^vin ne doit 'pas oontenir une proportion de sulfates supdrieure h

celle qui'correspond ä 2 grammes de sulfate neutre de potasse par litre.
Les vins qui'contiennent une plus grande quautitd de sulfates ne devront
dtre ni ddbitds, ni vendus'au'ddtail avant que leür teneur einsulfates ait
dtd ramende par un coupage au-dessoüs de larlimite indiqude plus baut.

Ces prescriptions sont applicables auximoüts'de vin fermentds on en~
fermentation, mais pas aux vins doux et aux vins de luxe sees.' n 'ü.

II est intefdit de se servir de produits ebimiques ponr diminuer la
teneur d'on vin'en sblfates7 •«j>

Les vins söufrds (brantds) ne doiveh't pas'renfermer plus de 400 milll^.
t d'acide£sulfureux..total,^ni. plus.,de 4P juillig. d'acide sulfureux libre par

litre. Les vins plus fortement soufrds ne devront dtre ni ddbitds, ni vendns
au ddtail, avant qüe leur teneur en acide sulfureuxf'ait dtd ramende, par

__le repös_ou pJiV ün_lcoupage, au-dessous deÜa tiödite_ indjqööe.
Ces prescriptions sont applicables "aux moüts de~Vln non fermentds-oö-n

" en fermentation, mais pas aux vins de luxe natuiellement doux de laf
Gironde (Bordeaux blancs). ]

II est interdit de se servir de produits ebimiques pour diminuer la]
' teneur d'un vin1 en acide sulfureux. ]j [

[ Si le propridtaire de la marebandise le demande, l'antoritd compdtent®
veillera ä ce' qüe les vins, mis sous sddpi'etetre,' tdld'qüe "les^Vins ;tföp'

^ pfStrds^ou trop 'soufrd^, .puissent recevoir le traitement en cave ndeessaire!
pendant le temps que dure 16 sd^üestfef

^ u 4<J
<

Les vins et les'möüts d'6 'vins ndn]'f6imect6s9bu:'en 'fernlentatfön1ne j^ döivent pas dtrb ddbitds,'lörsqu'ils rentefmeöt plüs"de 10'millig. d^bümo'
1 pär-lifte.' II est? interdit de dolorer artificiellemebt le vin et de ddeolorer
1 le vin'roüge. hj. »r -.+j, .'r-. ..qJ/ ,,«!

A l'exception de l'acidö sulfureux, dönt remplöi est rdgleiflentd par J
* les art. 454 et 456, il est interdit de mdlanger au vin des agents conser- r

vateurs oüßdes substances destindes ä arrdter la fermentation; ilestdgale-
meut interdit de mdlanger au vin des acides organiques oudeurs sels, de

; la glyedrine, des matidres ddnicörantes artificielles, du!sel,'tdes matidres
j destindes+ augtaenter la proportion d'extrait, des moüts conoentrds et des

bouquets, et d'utiliser pbur la vinifiCatiöncetde,traitement du vin en cave
des spdcialitds,jdont da composition: est tenne secröte. v,

dl est interdit de mdlabger au vin desjsubstances qui peuvent aYoir
0 nne^influence ifocive sur la santd du consommateur, telles, paf exemple,

qübu les compdsds solubles d'alüminium, les compbsds de baryüm et de
®" sfröiitium, les;composds des mdtaux lourds, l'acide sulfurique, l'acide!

I.es vins plquds, atteints de toute.aüt^e roafädie' ou^gätds ne1 doivent'
" dtre ni ddbitds| ni, d'ünd,'iÄanidrb,gdbdrale^vendus com me boisson. j3 Les vins qui-eont-maladesj saus dtre-gdtds, peuvent dtre soumis au!
^ ttaitement ndcessaire( (la pasteurisation, pat'exemple). ^ _
:'J Les tonneaux cont^bant' a^u]yin plafcds danü' les cated (ef'lesUööaux

dAvente des producteürö, qii font le oöü^nerdd!(du viij. dds-marbbands
dejvin, des aubergfsfejs'iet ,des detaillants 'doivent- porter'und inscription

1 bien lisible, rdpondäm h leür con'r—3nu.
Lorsqu'on se sert d'indications portant-sur-l'origine d'un vin, son mode

fagon
——trattt\

„ aüalokä^tf
:« et qui söütfvendus sur place. .o, rl lKl. ,,'fc aiuo'iot,fh Daös tous les löcäux, i oüi'des yins sont ddbitdsjou vendus! au^ddt^il,
:1 les'ddüö'iifin'ations et le prix de-ces vins seropt.portds £t la conna\ssance
l tfu public,<1 d'une manure iclaire et prdeise, par uneiafficbe-.tdans lee
di aubergb's, ces. renseigoements seront donndsl par,i|a carte des vins, lt> ^v, .Los {indications de l'affiche et de la car4tefdes,vins doiyent concopder
,.navecJes inscriptions placdes.sur les tonneaux, et, 'le'voa3 dcbdaüt,usüÜ les

dti^tfes des bouteil les?-'^t' i^Lercölportage"d{i^'vln>,esnintel'hit.>*
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Toute offre de vin. par voie d'annopces
t
doit indiquer le Dom du

vendenr et, le cas, öchöant, celui de l'interlfi6q\aire. ~Ces jins doiveüt ötre
soümis, lorsqu'lls se trouveDt dans ie pays,'ä un contröle rigöureux. "*

Les per80DDes qui o^reDt ou veDdent des vjns k des prix; doDt le
bon marcbö est od contradiction manifeste avec le prix effectl! des vins
provenant des lieux de production, des annöes ou des marobös qu'elles
iDdiqueDt, doiveDt präsenter lears livres ä l'autoritö de coritröle, lorsque '

celle-ci le demande, et faire la preuve de l'origlne et de la provenance
de leur marchandise par le moyeD des lactures, des lettres de voiture ou de
leur correspoDdaDce.. Ces vins doiveDt ötre soumls ä ud coDtröle rigoureux.

II do doit ötre mis dans le commerce ni spöcialitös seorötes pour. la
fabrication et le raitement des vins, ni matiöres coloraDtes ou bouquets
pour la viDificatioD.

Un vin auquel on a ajoutö du sucre, sans aucune addition d'eau, doit
6tre dösignö comme vin sucre. Cette disposition s!applique par analogic aux
moüts de vin non fermentös ou od,fermentation. nUn vin obtenu par fermentation d'unmdlange de raisins foqles, de
moüt de vin ou de viD avec du sucre et de l'eau, doit ötre dösignö
corqoie."in gaUise. ;V "

Le gallisage ne pourra ötre pratiquö que dans les mauvaxses annöes,,
pendant, la. pöriode: qomprise entre ledöbut de la vendange et la fin du
mois de döcembrede la möme annöe, et sur le, lieu möme de production;
il doit ötre considöre comme un traitement exceptionnel, ayant unique-
ment pour but de diminuer l'aoiditö Daturelle trop ölevöe du vin. ^Un vin additioDnö d'alcool doit ötre dösignö comme vin vine.

Dans le commerce de gros et de dötail, les denominations «vin suerö»,
«vin gallisö» et «vin vinö* doiveDt figurer, dans, les locaux de vente et
dans les caves, sur tons les tonneaux et autres recipients qui contiennent
les bois8ons correspondantes; l'inscription doit se trouver ä une place,,
apparente et ötre distincte et indölöbile. f, i 'M

Les cantoDS peuvent interdire sur leur territoire la fabrication du.vin
gallisö. <

x Od ne doit mettre daDS le commerce, sous le nom d'un pays d'ori-
gine döterminö, tel que Malaga ou Tokay, que des vins doux qui pro-
viennent röellement de oes pays et qui sont fabriques par concentration
du jus de raisins (passerillage des raisins ou concentration du moüt) et
par fermentation, totale ou partielle, de oeluLoi. ; n • j

Les viDs de. liqueur sees, tels que le Madöre, le Marsala, le X6i6s,
doiveDt proveDir röellement du pays dont ils portent le nom et doivent
ötre obtenu8 par fermentation des raisins frais.

Les vins doux fabriques par vinage de moüt non fermente doivent
ötre dösigDös comme mistelles; il est permis de joindre k oette denomination

une designation d'origine (mistelle de Samos, misteile espagnole) ou
de oöpage. >

Les vins doux fabriques au moyen de raisins sees (raisins de (Corintbe,
etc.) doivent ötre considöres comme des vins artificiels et exolus, comme
tels, du commerce. • i

Pour la -fabrioation des vim mousseux, on emploiera du moüt de vin
ou du vin. Les additions usuelles sont autorisöes.

Les vins mousseux qui doivent leur acide carbonique k une impregnation
artificielle, doivent ötre designös comme vins mousseux gazöifiös.
Le vermouth fabriquö avec du vin peut, möme lorsqu'il a regu une

addition d'alcool, ötre mis daDS le commerce comme vin-vermoutb, mais
sa teneur totale en alcool ne doit pas döpasser 18% en volume.

Les boissoDs noD fermeDtöes, mises dans le commerce sous le nom
de vin sans aloool, doiveDt ötre fabriquöes avec du jus de raisins frais
sans • auoune'addition. 7 >

Les vins sans alcool ne doiveDt contenir ni moisissures, ni levure
active, nl baetöries. Les viDS saDS alcool pour la preparation desquels il
a ete employe du sucre, devront ötre dösigDös comme «suores».

t | .Od ne doit mettre dans le commerce, sous le qom ^e cidre, qu'üqe
• boissoD preparöe par fermeDtatioD alcoolique du jub'de,fruits i pöpins
frais, saDs autre addition que celle des substances'admises pour le traitement

usuel en fcave.
Les bolssons pröparöes par mölange du jus de fruits avec ud extrait

aqueux de marc de fruits, >dolvent ötre.mises jdans le bommeree sous le
nom de petit cidre. Ge petit oldre doit coDteDir au morns 3% d'alcool en
volume et 44 g d'extralt par litre, döduotioD faite du sucre. II estiDterdit

»de suorer le cidre et le petit cidre.
- Les cidres piquös, atteints de -toute autre maladie ou gätesne doivent

Ötre Di döbitös, ni, d'upe maniöre generale, vendue comme boisson.
Les oidres qui- soDt malades, saos ötre gätös,*peuvent ötre soumis au
traitement nöcessaire. «) u ^ i q j

Le colportage des cidres est interdit
' ° • -

Les bolssons mises daDS le oommeroe sous le nom de cidre so.ns alcool
doiveDt ötre fabriquöes avec le jus de fruits ä pöpins lrals, sans aueune.
addition. * '

^
Les oidres sans aloool be doivent renfermer ni moisissures, ni levure

L aotive, ni baetöries.
Les cidres mousseux doiveDt ötre pröparös au moyen de cidre.
Les boissoDS pröparöes par fermentation alooolique du jus de baies

fraiobes, doivent porter uDe denomination correspondapte, telle, par
exemple, que vin de groseilles.'' Les vibs de baies peuvent ötre additionnös

+
de sucre et d'eau. 4

Ces Douvelles dispositions entreront od vigueur le 1er janvier 1913. -

Consulate. Un oonsulat suisse est örigö ä San Jose de Costa Rica.
M. Henri Frick, de Zurieb, obef de la maison «Henri Fr ick & Cie.», ä
SaD Josö, Lima et Bäle, est nommö consul suisse, en rösidence de SanfJosö.

•„ - *

luteriiatioualeH Jahrbuch für lauilwirtschaftliche
Gesetzgebung. I. Jahrgang. 1911'." Preis Fr. 10. " " "*

Der erste Band des Internationalen Jahrbuchs fur landwirtschaftliche Gesetzgebung
enthält die sämtlichen Gesetze aber die Landwirtschaft, die im Laufe des Jahres 1911
in der ganzen Welt veröffentlicht'worden sind.' Die wichtigsten Gesetze nnd Verordnungen

sind ungekürzt in französischer Uebersetzung wiedergegeben worden. Die übrigen
Gesetze und Verordnungen sind durch ausführliche Angabe des Titels nnd der Quelle
erwähnt.

Das Jahrbuch ist systematisch geordnet. Der' Inhalt gliedert sich in folgende
Abschnitte: 1. Landwirtschaftliche nnd Handel99tatistik; 2. Handel mit landwirtschaftlichen
Erzengnissen, Dünger und Vieh; 3. Auf die Landwirtschaft bezügliche Finanzgesetze und
Bestimmungen über die Zollbehandlung; 4. Pflanzenproduktion nnd Verarbeitung pflanzlicher

Erzeugnisse; 5. Viehzucht nnd Verarbeitung tierischer Erzeugnisee; 6.
Landwirtschaftliche Anstalten und landwirtschaftlicher.,Unterricht; 7. Pflanzenkrankheiten und
der Landwirtschaft schädliche Kräuter und Tiere ; 8. Landwirtschaftliches Genossenschafts-,
Versicherungs- und Kreditwesen; 9, Ländlicher Grundbesitz^ Innere Kolonisation; 10.
Verhältnis zwischen Kapital und Arbeit in der Landwirtschaft; 11. Ländliche Gesundheitspflege,

Feldpolizei. 1 }
' Das Werk wird durch zwei ausführliche Verzeichnisse ergänzt. Das eine, ist nach
derZeit und nach Ländern, das andere nach dem Alphabet und dem Gegenstand aufgestellt.
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Annoncen -Begie:
HAASEfiSTEIN & TOGLEB Anzeigen — Annonees - - Rögie des annonees: -

HAAKENSTEIN «Sc VOGLER

gegründet 1869
Altstetten, Basel, Bern, Dachsfelden, Oelsberg, Eschlikon,
Freiburg, SL Ballen, Genf, St Immer, Lausanne, Montreux,
Moutier, Pruntrut, Saignelögier, Thalwil, Tramelan, Uster,

Wetzikon, Winterthur, Zürich I & III

HibizatltK Staioaiiteilkasltal ml Sesenreo Fr. 71,801,600 ::
; i • O „ O

i ; O

Wir bringen hiermit in Erinnerung, dass der Monat
Dezember für den Beitritt nener Mitglieder in unsere

'Genossenschaft besonders geeignet ist, da Einzahlungen

auf Stammanteile, die bis 31. Dezember geleistet
werden, vom 1. Januar 1913 an dividendenberechtigt

f sind. (9540 Y) 3106;
" Verpflichtungsscheine, Statuten und Gescbäftsbe-
l> richte können an oben bezeichneten Stellen bezogen
«werden.

Bern, deD 28. November 1912.

Die Generaldirektion.

Les porteurs d'obligations Franco-Suisse 4868 sont pr6-
venüs qu'il sera proeödö le vendredi, 3 janvier 1913, ä

334;heure8, en söance publique, ä l'Hotel-de-Ville de Neu-
chätel, au tirage au sort annuel des obligations qui doivent
ötre remboursöes le 10 mars 1918. (3320.)

Berne, le 27 döcembre 1912.

Direetion (tetrale
Am CkMdBs ie fer fidfauue.

Vente aux encheres
Aprts iaillite d'one Usiae poor le dögraissage

et le eardage des ddehets de eoton

slse R Connondreche (Nenehätel)

Le samedi, 25 janvier 1913, a 8 beures de soir, ä
l'Hötel Bellevue, ä Gorcelles, l'administration de la faillite
E. GLAUSERr-BOREL, ex-nögociant, ä Gormondreche, ex-
posera en vente aux eneböres publiques l'usine de dögrais-
sage et eardage de döchets de cotoD, pröeödemment exploitöe
par le failli ä Cormondröche.

Designation cadastrale.
Artiöle 703, plan folio 24, Noi 26, 39, 27 et 40, ä Cor-

moDdröcbe, bätiments et place de 264 m1.
Droits de copropriötö du failli aux articles 44 et 704.
Cette U8iue compreDd: "

a. des bätiments entierement restanres, avec vastes
\ /"locaux et installation recente et moderne, bureaux

et logement de 4 pieces;
b. des machines pour le degraissage et le eardage des

dechets de coton, soit:
4. Ghaudiöre & vapeur muröe (7 atmosphöres) de la

7 fabriqüe Sulzer fröres,
2. Appareil complet pour extraction patente Merz Brünn,
3. Machine ä carder les döchets de cotoD,
4. Machine k laver,

1

5. Machine dite essoreuse, i'"
6. Udo pompe k vapeur,
7. Un moteur ölectrique de 42 HP de la fabrique

Brown Boveri & Cie., I ;
8. Poulies, transmissions, renvois, etc.

Cette usine avec ses machines conviendrait aussi pour
d'antres industries.

Les conditions de vente pourront Ötre oonsultees ä
l'Office des Faillitcs de Bondry et chez les soussignes, ä
partir da 15 janvier 1918. (4916 N) (3284 1)

Pour visiter et pour tous renseigDemeDts, s'adresser aux
administrateur3 de la faillite E. Glauser-BoreL

Ednond Bourqaio,
Terreaux, 4, Neuchätel.

Max Fallet, avocat et notaire,
Peseux (Neuchätel).

Fabrikmarken
< ui itra DtpMiara; Ma ek(. ist

Deker 4900 Harken
wurden ansgeführt «.deponiert.
10" F. Homberg
Gravenr-Medalileor, in BBRH

Bnckfährang
Ordnen ' und Nächtragen von
Buchhaltungen, Bilanzen, In-
ventare, Einrichten von
Buchhaltungen m. Geheimbuch,
Revisionen, Liefern v. Geschäftsbüchern,

Buchhaltungs-Kursc,
Aushilfsarbeiten etc. besorgt
prompt,' diskret und billig •

Fritz Madoery,
Bücherexperte,

Basel, Falknerstrasse 7,
(5323 i) Teleph. 516t. (2(84.) •

Für Eltern!
Das lustltdt Ceriaansaz ia Trey

(Waadt) bereitet für die Poet-,
Telegraphen Eisenbahn-,'Zoll-, Bank-
u. Handels-Laufbahn vor. Schnelles
Studinm d. französischen, deutschen,
italienischen u. englischen Sprache,.-;
Christliche Erziehung, Sehr z|dü-
reiche Referenzen. 28459 L (3228!)

Leere Säcke
kanten und verkanten
stets zu Tagespreisen.
Haemlker ft Sdiiieflef

Sackhandlung, Zürich Ul.

Für das SekvdxerUcke Petent1
Nr. 50177 v. 27. November 1909 auf:

,,Gaserzeuger"
werden Käufer oder Lizenznehmer
leeaekt (Bwg. 2373) 3084.

Gefl Offerten sub J. IL SSM
befördert Bei. Meeee, Berlla SW.



2247

I; ,.i i If-.

>;•

wl»i

R^clieumastbiuen
«.•'*' t •

zerfallen in 2 Hauptgruppen:

1. Sogenannte Additionsmaschinen, welche für reine
Addition bestimmt sind, sich aber für Multiplikation

und Division uur umständlich und ohne
Vorteil verwenden lassen. —

2. Maschinen,'die der Multiplikation und Division
dienen, sich aber für Addition nicht gut eignen. .:
tr-f

Dia XaUlX-RockouaseUn« varoiiigt kaiia
Arian is karTarrageadar Waisa aal laistat

Vorzügliches.

'Prospekt uud..uuvcrbindliche Vorführung durch die M
Generalvertreter

GebrüderScholl
Zürich, Poststr. 3

3215,

|5 f % 1 !*
"fc -

* s''l

ifc Hat oii

Schw.,Z. G.. B.j Art. 580 und E.< G., § 224 if..

Uebef die Erbschalt des am 20. Dezember 1912
verstorbenen ADOLF TSCHAN, Notar und Friedensrichter,
von Holderbank und Solothurn, in Solothurn, wird gestützt
auf die Bewilligung des Amtsgerichtspräsidenten von Soio-
thurn-Lebem vom.23. Dezember 4912, das öffentliche
Inventar verpflogen. ' i /• -

Die Gläubiger vrnd Schuldner des Erblassers, mit Ein-
schluss der Bürgschatts- und Währscbaftsgläubiger, werden
hiemit aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden, unter
Vorlegung der'bezüglichen Ausweise, bis 1. Februar 1913'
bei dem unterzeichneten Amtschreiber anzumelden.

Nichtahmeldung von Forderungen am Erblasser hat für
die Gläubiger den Verlust des Forderungsrechtes gegen die
Erben zur Folge. (Art. 590 Z. G. B.) >

Solothurn, den 26. Dezember 1912.

Der Amtschreiber von Solothurn:
' j" Heinis, Notar.II '

(S 3765 Y)

Papierhandlung- en gros
A. Jucker, Xachf. v. (ioee)

Jucker-Wegmann, Zürich
Beichhaltigstes Lager alier Morten Papiere und Kartons

MziegeM Rooowil AMoflgvi

tDsnUdie GeneialversaininluDo der Aktionäre

Montag, .den 13., Januar 1913, nachmittags 2 Uhr
in der Linde zu I.aiigenthal

- _ — Traklandum:
" *' Wahl.eines Mitgliedes'des Verwaltungsrates.

Boggwii, 24. Dezember 1912. (3318,)
Per Verwaltungsrat,

ftktlen-BierbrmieteiSolothurn
• Die Generalversammlung vom 21. Dezember a. c. hat für

das Geschäftsjahr 1911/12 für das Stammaktien-Kapital eine
Dividende von i .%. und für das Prioritätsaktien-Kapital eine
solche von 5 % beschlossen. (S 3764 Y) 3316,:

Es werden von nun an:
Conpon llr. 12 der Stamm-Aktien mit Fr. 20 und

» » G » Priorltäts-Aktien mit Fr.1 25
spesenfrei eingelöst:

1. bei der Solotbnrner Kantonalbank in Solothurn,
2. Solothurner Handelsbank in Solothurn,
3.- an unserer Geschäftskasse. ,; y; ,'yir.i
Solothurn, den 26. Dezember 1912.

V ' Per Verwaltungsrat.

Zürcher Ceutralbäckerei A.-G.

Dividenden-Zahlung
' Wir bringen hiemit den Herren Aktionären unserer

Gesellschaft zur Kenntnis, dass der Coupon Nr. 3 unserer
Aktien vom 23. dieses Monats an bei der Incasso- & Effecten-
bank Zürich mit

eingelöst wird. ' *

Zfirieh, den 21. Dezember 1912.
(OF 8636), (33141)

.Der Verwaltungsrat..

OHlcine Eltttro-Hecconlclie, Sodrie Anoiume
Capitol: L z,ooo,oao enüdrement

-= Siöge social * fifiNES ==—
' Les porteurs d'obligations 41/» % sont 'informös - que le coupon an 1er janvier 1913,

.de fr. 11.25, sera payable: (23284 X) (3313.)
A Genes: au siege social;

f j Geneve: au Coroptoir d'Esoompte de Geneve;
j Lausanne: cbez MM. Morel, Chavannes, Gunther et Cie.;
j Vevey: chez MM. Couvreu & Cie.;
j Neuchfttel: chez MM. Berthoud & Cie.; t
> chez MM. Du Pasquier, Montmollin & Cie.;-
> » chez MM. Pury & Cie.

Basler Möbelfabrik A.-G.
jvormak. HermaBD fWagner «fc die, Basel•L

h .i

Dividenden-Zahlnng
Die Dividende für das sechste Betriebsjabr wird ab

23. Dezember 1912 mit (8474 Q) 3309,

'Fr. 15 per Aktie
gegen Einlieferung des Coupons Nr. 6'an unserer Kasse
ausbezahlt.

Basel, 21. Dezember 1912.
l>ie, Direktion.

Gips-Union A. G.

Ausgabe neuer Couponsbogen
für die • >

l Obligationen, Serie I und II
--I

' Die Besitzer von Obligationen unserer beiden Anleihen
werden hiermit benachrichtigt, dass die neuen Couponsbogen
vom 2. Januar 1913 an durch Vermittlung der
Schweizerischen Kreditanstalt in. Zürich, Basel,' Genf, - St. Gallen,'
Luzern und Glarus gegen Rückgabe des Talons bezogen
werden .könqen. r t •> (5666 Z) 3305,

Zürich, #7. Dezember 1912.

Gips-Union A. G.\ ..-1

§ Tannerie Ölten
ja* i i

t rK w
- 411 01

' »/MO

2 |o
de 1904 7

4me tirag-e
- Les 25 obligations portant les numeros sulvants, sont

sorties au tirage au sort du 18 decembre 1912, pour ötre
remboursöes ä raison de fr. 1010 pari titre de fr. 1000, le
I« avril 1918. „(3300!)

A partir ,de cette date, elles cesseront de porter intöröt.
Numeros sortis: 11

*61 iiit'-. 65
204 210
316 t f321

Ces obligations seront payöes, sans frais, aux caisses de

1t MM. Marcuard & Co., ä Berne; ' '

Aargauische Kreditanstalt, ä Aaran;
MM. Masson & Co., Sociötö en commandite par actions,

ä Lausanne. - „ -liOhJ

Berne, le 20 döcembre 1912.

' h-' -J Le consell d'administration.
Socirie Anonyme Electrom^tallnrgiqae t

PROCtD^S PAUL GIROD

4 9' 43 45 56
92 408 445 479 204

235 -252 270 284 294
357 364 372 399

T

jqau
•m q 1^-

Neuchütel 1 ,1« ' "
^

Empruitt 5°|o de fr. 600,000, Sörie C.

* Du 17 decembre 1904 'uif!
Obligations- de fr. 1,000 sorties par tirage au sort du

19.'d6cembre 1912 et remboursables le 30 juin 1913, ohez
MM. Du Pasquier, Montmollin & Cie. ou Berthoud & Cie.,
.banquiers ä Neuchätel, contre remise des titres. munis des
coupons non öchus, et qui cesseront de porter intöröt ä
partir du 30 juin prochain. (4933 N) 3306,

Numöros sortis au tirage:
7, 18, 50, 61, 62, 64, '69, 94, f 112,. 116, 135, 139,

175, 184, 186, 203, 208, 260, 307, 381,^462,' 463, 480, 483,
487, 528, .544, „554,. 558, et 589.

• Neuchätel, le 19 döcembre 1912.
i .<t^> j-'" .> - 1

Le conseil d'administration. —
a - fwÄLft^nu' — fftro

Rondels-AmKDnftf

Basal: Stelgneler & Cie., Int. Ink.
—Confldentla H, Schneider, Awk, ilik.
Bum: A. Baner & C°, Auskünfte, Ink.
— Hans Bsrn, Not, Ink. n. Verw.
— 6. Bärlswyl, Ink. u. Auskünfte.
— Hr. H. Altherr, Rechtsanwalt.

Aaüuug. 14. Adrik, Uum. Tekfk.ll.lS
— C. Grfirlng, Auskünfte, Ink. etc.
Biel: Fehlmann, Notariat, Inkasso.
— Sari it, Wyss, Not., Ink., Inform.
— Bohner & Doebell, Soiiriit; Iskim,
Brig (Wallis): Jos. v. Stockalper.

' Adv. u. Notar. Advok. n. Inkasso.
Bargier!: E. Howald, CreditreTera, U.1
Chau-ia-Fonda: Ch.-E. Gallandre,

not. Rens., recouvrem0, gdr., etc.
— Panl Robert, ag. de droit, rec-^t».

contentienx renseigmts commerc.
Ghlaiaa: Ambrosoll * VIHa, Speditkf.

'Char: K. Ritz,Ink., Informationen-,
Immobilien- u. Hypothekar-Ye'r-
mittlungen,Ver8icheruDgsbure?au.

Frihaarg: Ernest Girod, avocat.
1 Balm: E. Löscher, Notar, Ink. Inf.1
Laagaithal: Ftapr. 0. Müller, AdrAIik
Lausanne: G!as-Chollet,rens*, rec**
— 6. Moller. agent d'afiair. patente.
Locaraa: Dr. S. Fiori. Advok. Ink.
Laxari: J. Wocher-Gröter. Inkasso.
— Konrad Frank, Inkasso. Inform.
— Dr. Zeiger, Adv. Krimin&Irichter.
Barten: D' Friolet, Adv. & Notar,
lanchätal: R. Legier, agent d'aff.
— De 6. Haldimann, av. rens. rec.
— Jean Bonlet, avocat, Place Purry..
— Notaire Cartler. anc. juge de paix -•

Rorsehaeh: Job. Hnber, Adnk. IA.
Sehvyz: Miehael Ehrler, Inkasso.

Rechtsbureao, Konkurssachen. "
St. BaUon: J. Forster, Advok., Ink. '
Solatharn: A. Brosi, Advokatur.

— Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

— Dr. Ch. v. Snry, Advok. n. Ink.
Sfiaz: Dr Held, Fürspr. Adv. l Ink.

Bücher-Revisionen
j

Neu-Einrichtnng, Instandstellung
vernachlässigter Buchhaltungen,
Nachtragungen. 3311 100!

10 £. Muggll-Isler,
Bücherexperte,

Werdmühleplatz 2, Zürich X.
Q

=a Oi

Täglich 2 mal in'
' i'

Bern erscheinend

Anfinge flier 21,000

•y

^Vorzüg-liclies
Insertions-Organ

AosseUiesslkhe Isseratemuuuluin:

Amerila. Bnchltthrnng
lehrt gründL dink Unterrichtsbrief«.
Erfolg gar. Verl Sie Gratisprospekt
H. Frisch, Bücherexp., Zirka B id.
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Rapports periodiques sur le marchö -financier suisse, le march6 financier international, la-situation des Bourses de la
' " ' i (-yj' r f" th'M ^ f I )[ ' 1 ftt
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Nouvelles soci£t£s suisses par actions.
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Situation de la Banque Nationale Suisse.

Variations -du-taux "d'escompte de la Banque Nationale Suisse.
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Couverture mötallique des billets en circulation de la Banque
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Bilan mensuel des Banques cantonales suisses.
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Exportation suisse aux Etats-Unis.
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